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Wichtige Termine!

 
         

in

 

der Zeit v. 01. April bis 01. Juli

 

seit

 

01. März

   

ist das Zurückschneiden / auf den Stock setzen von 

 

Hecken, Feldgebüsch und Feldgehölzen verboten.

  

04. April

 

Versammlung d. Jagdgenossenschaft Leutershausen

 

im Sportheim Leutershausen, Beginn um 19:30 Uhr

 

11. April

 

Bürgerversammlung Windshausen

 

im Sportheim Windshausen und Vorstellung der Planun-
gen für den Dorfplatz, Beginn um 19:00 Uhr!

 

23. April

 

Bürgerversammlung Hohenroth

 

im Sportheim Hohenroth, Beginn um 19:30 Uhr

 

27. April

 

Bürgerversammlung Leutershausen

  

im

 

Sportheim Leutershausen, Beginn um 19:30 Uhr

 

28. April

 

Schulkeller-Basar in der Edmund-Grom Grund-

 

und

  

Mittelschule von 10:00 –

 

12:00 Uhr

 

bis 30. April

 

Anmeldung von Wildschäden

 

bei der Gemeinde

 

12. Mai

 

Pfarrfest in Hohenroth mit

 

Widmung und Segnung 

 

des Pfarrer Mergenthalerweges

 
 

Beginn

 

um 13:30 Uhr

 

am alten Brauhaus in Hohenroth

 

12. Mai

 

Versammlung der Jagdgenossenschaft Windshausen

 

im Gasthaus Alte Schmiede, Beginn um 19:30 Uhr

 

15. Mai

 

Planung des Ferienprogramms der Gemeinde

 

mit Ver-
einsvorständen und allen die an der Mitwirkung beim Fe-
rienprogramm interessiert sind. Rathaus

 

Hohenroth, 
Beginn 19:30 Uhr 

 

02. Juni

 

Segnung des neuen Feuerwehrhauses

 

und des neuen 
Löschfahrzeuges in Windshausen, Beginn um

 

16:00

 

Uhr

 

01.

 

Juli

 

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeugs

  

in Leutershausen, Beginn um 09:00 Uhr
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Anbau 3. Stellplatz
mit Fluchttreppe
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Rasen mähen
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.

Textauszug aus dem Johannesevangelium,
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der Gemeinderat beschlossen, den Weg

Grabstelle von Pfarrer Karl-Heinz Mergenthaler in Willanzheim
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Der Heilige
 
Don Bosco –

 
menschli-

ches und priesterliches Vorbild von 

Pfarrer Karl-Heinz-Mergenthaler
 

Unermüdlicher Einsatz für die 
Jugend in unserem Dekanat 

und in unserer Gemeinde  

Pfarrer Mergenthaler zusammen 
mit Künstlerpfarrer Sieger Köder   

und Pfarrer Albin Lieblein  

Viele Gedenkorte wurden in den Gemeinden ein-
gerichtet. Hier der Gedenkplatz in der Edmund-

Grom-Grund-  und Mittelschule in Hohenroth  
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Nachruf der Gemeinde Hohenroth  

 

Die Gemeinde nimmt Abschied von  

Herrn Max Hein  

Herr Max Hein war kommunalpolitisch außerordentlich eng-

engagiert. 18 Jahre, von 1972 bis 1990, war Max Hein als 

Gemeinderat und in verschiedenen Ausschüssen tätig. In 

diesen Zeitraum fiel auch die Gründung der Großgemeinde 

Hohenroth.  Er war im Schulverband und von 1984 bis 1990 

in der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-

schaft Bad Neustadt/S. tätig. Die Sorgen und Nöte der ein-

zelnen Bürgerinnen und Bürger, speziell seiner Windshäu-

ser, waren für ihn immer Motivation und Maßstab seines 

Handelns. Dabei hatte Max Hein aber auch immer die Inte-

ressen der  Gesamtgemeinde im Blick. Auch nach seinem 

Ausscheiden aus dem Gemeinderat, stand Max Hein gerne 

als erfahrener Ratgeber in kommunalen Angelegenheiten 

zur Verfügung. Die Bürgerversammlungen waren sein neues 

Forum. Hier brachte er Lob aber auch konstruktive Kritik an 

der Gemeindepolitik zum Ausdruck. Zu würdigen ist auch 

seine ehrenamtliche Tätigkeit in vielen Vereinen. Mit einem 

enormen bürgerschaftlichen Engagement und einem ausge-

prägten Pflichtbewusstsein hat sich der Verstorbene für die 

Gemeinde beispielhaft eingesetzt.  

Georg Straub  

1. Bürgermeister  
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Sehr viel Spaß hatt 

 

Sehr viel Spaß hatten die Teilnehmer und 
Zuschauer am Faschingszug 2018 in Ho-

henroth. Trotz geringerer Teilnehmerzahl 
war der Faschingszug absolut sehenswert 
und richtig gut gelungen. Wagenbauer und 
Fußgruppen hatten wieder viel Arbeit und  

viel Phantasie in die Aufbauten und Kostüme 
investiert. Entsprechend viel Applaus gab es 

von den Zuschauern am Rande des Zuges. 
Zu sehen waren der „Wilde Haufen“, die Kin-
dertanzgruppe aus Hohenroth, die „Sweet- 

Defilz“ aus Leutershausen, die Gardemädels 

„Burgelf“ mit ihrer rollenden Burg aus Burg-
lauer  

lauer, eine Flower-Power-
Gruppe, die Karauschen auf 
dem Asia-Tripp. Lustig und 
technisch anspruchsvoll das 

“E-Mobil“ von MBB /BBW aus 
Hohenroth. Der FSK Hohen-  

roth war mit einem „Jagdwa-
gen“ vertreten. 

 Für die Musik sorgte -  toll 
kostümiert - wieder der Mu-
sikverein Hohenroth und 
deftige Verpflegung gab es 

vom mobilen Futterwagen.  
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Spätestens bis Ende April erhalten Ar-
beitnehmer die Jahresmeldung zur 
Sozialversicherung für 2017. Darin 
enthalten sind Angaben darüber, wie 
lange man beschäftigt war und was 
man verdient hat, erklärt die Deutsche 
Rentenversicherung. Wichtig sind die 
Daten in der Jahresmeldung für die 
spätere Rente.  

Fehlerhafte Angaben können sich nega-
tiv auf die Rentenhöhe auswirken. Arbeit-
nehmer sollten deshalb Name, Versiche-
rungsnummer, Beschäftigungsdauer und 
Bruttoverdienst überprüfen. Wer Fehler 
in seiner Jahresmeldung entdeckt, sollte 
sich mit seinem Arbeitgeber in Verbin-
dung setzen und die Meldung berichtigen 
lassen. Auch empfiehlt es sich, die Jah-
resmeldung gut aufzubewahren, da sie 
als Nachweis über die gezahlten Renten-
beiträge dient.  

Der Besuch eines Berufsvorbereitungs-
jahres (BVJ) und des Berufsgrundschul-  

oder Berufsgrundbildungsjahres (BGJ) 
nach Vollendung des 17. Lebensjahres 
können ab sofort zur Steigerung der spä-
teren Rente führen. Auf diese veränderte 

Bewertung von bestimmten Schulzeiten 
macht die Deutsche  Rentenversicherung 
aufmerksam.  

 

Bei einem Rentenbeginn seit Anfang 
2009 wirken sich nur noch Fachschulzei-
ten und berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen rentensteigernd aus. An-
dere Schulzeiten sowie Zeiten eines Stu-
diums tragen nur noch dazu bei, die für 
eine Rente erforderliche Versicherungs-
zeit –  zum Beispiel 35 Jahre  für eine„Al-
tersrente für langjährig Versicherte" –  zu 
erfüllen.  

Bisher vertrat die Deutsche Rentenversi-
cherung die Auffassung,  dass sowohl ein 
BVJ als auch ein BGJ als allgemeine 
Schulzeit zu werten seien –  und damit 
nicht die Rente erhöhen. Diese Rechts-
auffassung habe man nun „fallen gelas-
sen“, so die Rentenversicherung. Das 
BGJ werde  „ab sofort als Fachschulzeit 
und das BVJ als berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme bewertet". Bei Versi-
cherten oder Rentnern, deren BGJ oder 
BVJ bereits als Anrechnungszeit wegen 
Schulausbildung im Versicherungskonto 
vorgemerkt wurde, kann die Deutsche 
Rentenversicherung die neue Bewertung 
jedoch nicht automatisch umsetzen. Des-
halb sollten diese Personen einen Über-
prüfungsantrag stellen, um von der 
neuen Rechtsauffassung zu profitieren, 
rät die Rentenversicherung. 

 

Rente: Jahresmeldung sofort 
prüfen, Berufsvorbereitung 
kann Rente steigern!  

Sofort  
     prüfen!  

              Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal-

tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. S. können sich auch in allen 
weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z.B.  

Rentenantragstellung, Kontenklärung, Beratung, usw. an das Ren-
ten- und Sozialamt der VG wenden.  

Termine können unter der TelNr. (09771) 6160-13 oder 6160-14 
mit Herrn Schaupp bzw. Herrn Büttner vereinbart werden.  
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Fälligkeitstermin Wasser-  

und Kanalgebühren  

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt a.d. Saale weist darauf hin, dass am  

01. April 2018  

die Abschlagszahlung für die Wasser-  und 
Kanalgebühren fällig war.  

Zu zahlen ist der im letzten Gebührenbe-
scheid festgesetzte Abschlagsbetrag  
(Abrechnungsbescheid für 2017 vom 
26.01.2018).  

 

Zur Vermeidung von 
Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen 
werden alle Zah-
lungspflichtigen, die 
keine Einzugser-
mächtigung zur Ab-
buchung der Ver-
brauchsgebühren (Wasser-  und Kanalge-
bühren) an die Verwaltungsgemeinschaft 
erteilt haben, aufgefordert, die fälligen Be-
träge rechtzeitig auf ein Konto der Ge-
meinde zu überweisen.  
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Gemäß § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bun-
in der Zeit vom 01.03. bis 30.09. eines
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30% auf Sonnenbrillen*    

*gültig auf lagernde Ware  

bis zum 31.05.2018 

 

 

10% auf Schmuck* 

Ideal als kleines Geschenk zur 

Kommunion, Firmung 

oder Konfirmation 

Öffnungszeiten: 

Mo-Di 9.00Uhr ‒ 13.00Uhr 

Do-Fr 14.30Uhr ‒ 18.00Uhr

und Termine jederzeit nach 

Vereinbarung! 
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1978 - als es noch keine gesetzliche 

Pflegekasse gab und die Notwendigkeit 

der Hilfe für pflegebedürftige Menschen 

und ihre Angehörigen nicht mehr durch 

einzelne Ordensschwestern in den Ort-

schaften geleistet werden konnte - , 

gründeten die katholischen Pfarrge-

meinden der damaligen Dekanate im 

Landkreis Rhön-Grabfeld drei Caritas-

vereine mit dem Ziel, die Kranken- und 

Altenpflege zu sichern. Die Situation 

änderte sich mit Einführung der gesetz-

lichen Pflegeversicherung im Jahr 1995. 

Wurde bis dahin die Hilfe immer durch 

Einrichtungen der Wohlfahrtsverbände 

gesichert, gab es nun auch private Pfle-

gedienste. Dadurch veränderte sich die 

Pflegelandschaft und die Hilfesuchen-

den konnten wählen, welches Angebot 

sie nutzen wollten. In 40 Jahren wuch-

sen die Sozialstationen zu mittelständi-

gen Betrieben mit 164 Mitarbeitern an, 

die - gestützt durch modernste Techno-

logie aber weiter mit “Herz und Ver-

stand“ – Menschen, die Hilfe brauchten, 

unterstützen. Stets aufs Neue wurden 

von den Verantwortlichen, sowohl von 

ehrenamtlichen Vorständen wie auch 

hauptamtlichen Pflegedienstleitungen 

und Geschäftsführungen in den letzten 

40 Jahren neue Bedarfe verifiziert und 

darauf reagiert. So kann man gespannt 

sein auf die nächsten 40 Jahre. 

Sollten Sie jetzt neugierig auf unsere 

Arbeit geworden sein, laden wir Sie ein, 

offenen Tür: In St. Kilian Mellrichstadt 

am 05.05., in St. Peter Bad Königshofen 

am 23.06. und in St. Laurentius e.V. in 

Bad Neustadt am 01. Juli – Wir freuen 

uns auf Ihr Kommen 

40 Jahre Verlässlichkeit und Kompetenz
 

Die drei Caritas-Sozialstationen im  

Landkreis, seit 1978 in der ambulanten 

Pflege unterwegs 

Kontakt und Info: 
Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V.

 

Caritashaus Edith Stein, Kellereigasse 12-16, 97616 
Bad Neustadt 

Internet: www.caritas-rhoengrabfeld.de
 

E-Mail:   info@caritas-nes.de
 

Telefon: 09771-61160 

zu  uns  zu  kommen zu einem Tag  der
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Picker-Seite Picker-Seite Picker-Seite Picker-Seite Picker 

Picker-Seite der Gemeinde Hohenroth

 

Hier können Kleinanzeigen veröffentlicht werden.

 

Schicken Sie

 

Ihren Anzeigenwunsch per Mail an: ortsschelle@web.de

 

oder schriftlich an:

Jutta Straub, Eckenstraße 1 , 97618 Hohenroth

 

Erwin Kruczek, Ebersbacher Str. 11, 97618 Hohenroth-Windshausen

 

immer rechtzeitig zum Redaktionsschluss:

 

01. Juni 2018, 01. Sept. 2018, 01. Nov. 2018,  01. Febr. 2019

 

Vergessen Sie nicht Kontaktdaten anzugeben, z.B. TelNr., F axNr., HandyNr., 
Mailadresse oder Anschrift. Die von Ihnen mitgeteilten Kontaktdaten werden dann mit 
Ihrer Kleinanzeige veröffentlicht.
Eine Kleinanzeige kostet einmalig je Ausgabe 5,00 €

 

Bitte überweisen Sie den Betrag auf d. Konto d. Gemeinde Hohenroth Sparkasse Bad 
Neustadt   IBAN DE37 7935 3090 0000 0303 87 oder

 

Volksbank Raiffeisenbank  IBAN DE51 7906 9165 0006 4100 22 Rhön-Grabfeld

 



Termine der  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt  

 
Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13, 97616 Bad Neustadt 
 
 
Gottesdienste in der Christuskirche / Kapitelsaal    April bis Juni 

So 01.04. 05.30  Ökum. Osterfeuer auf dem Marktplatz  
So 01.04. 06.00  Osternachtfeier (Wein), anschl. Osterfrühstück  
So 01.04. 09.30  Festgottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
Mo 02.04. 09.30  Gottesdienst am Ostermontag 
So 08.04. 09.30  Gottesdienst 
Do 12.04. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Kapitelsaal 
Sa 14.04. 19.00  Beichtgottesdienst mit Abendmahl (Saft)  
So 15.04. 09.30  Festgottesdienst zur Konfirmation (Saft) 
Mi 18.04. 14.00  Woche für das Leben – Kindersegnung, Marktplatz 
Do 19.04. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Kapitelsaal 
Sa 21.04. 19.00  Beichtgottesdienst mit Abendmahl (Saft)  
So 22.04. 09.30  Festgottesdienst zur Konfirmation (Saft)  
Do 26.04. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Kapitelsaal 
So 29.04. 09.30  Gottesdienst 
So 29.04. 11.00  Eltern-Kind-Gottesdienst 
Do 03.05. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
So 06.05. 09.30  Kantatengottesdienst  
Do 10.05. 10.00  Familiengottesdienst, Marktplatz 
So 13.05. 09.30  Gottesdienst 
Do 17.05. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
So 20.05. 09.30  Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
Mo 21.05. 09.30  Gottesdienst am Pfingstmontag 
So 27.05. 09.30  Gottesdienst 
So 03.06. 09.30  Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
Do 07.06. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
So 10.06. 09.30  Gottesdienst 
Do 14.06. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
So 17.06. 09.30  Gottesdienst mit Abendmahl (Saft 
Do 21.06. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
So 24.06. 09.30  Gottesdienst 
So 24.06. 11.00  Eltern-Kind-Gottesdienst 
Do 28.06. 19.00  30 Min Zeit für mich - Zeit für Gott, Christuskirche 
Sonntags: 
- Kindergottesdienst, Start in der Christuskirche, zeitgleich mit dem Hauptgottesdienst. 
(Nicht in den Ferien u. nicht, wenn Gottesdienste speziell für Familien u. Kinder 
angeboten werden.) 
- Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus.  
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Veranstaltungen im Gemeindehaus / Kapitelsaal   April bis Juni 

So 01.04. 07.00  Osterfrühstück 
Sa 07.04. 15.00  Begegnungscafé 
Mi 11.04. 17.30  Stellprobe der Konfirmanden mit Pfrin. S. Ress 
Mi 11.04. 19.30  Ökum. Bibelabend 
Do 12.04.  Gemeindeblatt für die Austräger, Christuskirche 
Fr 13.04. 17.00  Stellprobe der Konfirmanden mit Pfrin. S. Ress 
Mi 18.04. 14.30  Seniorenkreis mit Pfrin. G. Ehrmann 
Mi 18.04. 19.00  Mitgliederversammlung Förderverein Offene 

Jugendarbeit, Kapitelsaal 
Mi 18.04. 19.30  Ökum. Bibelabend 
Sa 21.04. 15.00  Begegnungscafé 
Mi 25.04. 19.30  Ökum. Bibelabend 
Mi 25.04. 19.30  Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal 
Fr 27.04. 18.00  Verleihung des Jugendförderpreises der Bücher-

Dieckmeyer-Stiftung, Christuskirche 
Sa 28.04. 15.00  Eltern-Kind-Gruppe für Kinder mit Down Syndrom 
Mi 02.05. 19.30  Ökum. Bibelabend 
Sa 12.05. 15.00  Begegnungscafé 
Mi 16.05. 19.30  Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal 
Sa 26.05. 15.00  Begegnungscafé 
Do 07.06.  Gemeindeblatt für die Austräger, Christuskirche 
Sa 09.06. 15.00  Begegnungscafé 
Mi 20.06. 19.30  Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal 
Sa 23.06. 15.00  Begegnungscafé 

 

Musik in unserer Gemeinde – Chöre: (keine Proben in den Ferien) 
Minis, Kids, Teenies, Kantorei * Leitung: KMD Karin Riegler  
Posaunenchor „Heilig’s Blech“ Leitung: KMD Thomas Riegler 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½  
 
Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde: (nicht in den Ferien) 
Beach Lounge Jugendtreff  
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½  
Freitags 18.00  – 22.00 für Jugendliche ab 12 Jahren* Leitung: Pfrin. S. Ress 
 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771-636960 
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, der 
Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: 
www.nes-evangelisch.de 
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Wussten Sie, dass ab dem Gaszähler ihres 

Erdgasanschlusses die Verantwortung für die 

Gasleitung im Gebäude in den Händen des

Hauseigentümers oder Mieters liegt?

Deshalb NEU bei uns GASHAUSSCHAU

Dabei überprüfen wir auf Wunsch alle frei verlegten 

Gasleitungen, sie erhalten darüber ein Prüfprotokoll!

Wenn diese in Zuge der Überprüfung der Heizung 

erfolgt, betragen die Kosten ca. 15 €

Nur Gashausschau = 30€

Zudem bieten wir wegen steigender Nachfrage 

CO-Melder

 

FireAngel CO-9D

 

mit digital Display

für 42,50€

 

an

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerd Werner

 

Kaminkehrermeister

 

Fachkraft für 

Rauchwarnmelder

 

Heckenweg 1

 

97618 Hohenroth

 

Tel 09771/9178915

Fax09771/9178949

Mobil 0151/56086495

Email 

info@unserschlotfeger.de

PS: Wir führen überall

 

alle freien Kaminkehrertätigkeiten (kehren und 

messen) aus
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Die Ortsgruppe  
Bad Neustadt/Saale e.V.  
lädt herzlich ein: 
 

Frühjahrsprüfung 
am 06. Mai 2018  
auf dem SV-Platz in Hohenroth 
 
und zum 
 

 
 
 
 
 
 

Programm:  

 

 

 

 

 

 

Mehr Infos unter:  www.sv-ogbadneustadt.de 
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Termine Entsorgung 
 

Problemmüllsammlung: 

Hohenroth, Bauhof am 30.04.2018 von 16.30 – 17.00 Uhr  

Leutershausen, Bushaltestel le am 07.05.2018 von 16.30 – 17.00 Uhr  

 

Restmüllabfuhr / Biotonne / Gelber Sack: 

Am 10.04., 24.04., 08.05., 23.05., 05.06. und 19.06.2018 

Ausgabestelle für Gelbe Säcke: Tegut, Hohenroth 

 

Papiersammlung – Papiertonne:  

Für a lle Ortste ile am 10.04., 08.05. und 05.06.2018 

 

Sperrmüll: 

Entsorgung nach Terminvereinbarung  

Anmeldung unter Tel. 09771 688482-0, Mo-Fr 8.00 – 12.30 Uhr 
oder  per mail an: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

 

Kühlschränke und Gefriertruhen: 

Kostenlose Abholung nach Terminvereinbarung Tel. 09761/6729,  

Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr oder kostenlose Abgabe an den 

Wertstoffhöfen im Landkreis (z.B. Brendlorenzen, Am Aspen 1) 

 

Bauschutt: 

Mineralischer Bauschutt und Erdaushub – Deponie des Zweckverbandes  

(bei Fa. Ste inbach, Salz) , Tel. 68877-245, bei Rückfragen zur Bauschuttentsorgung 
hilft ihnen die Verwaltungsgemeinschaft unter Tel. 6160-20 gerne weiter 

 

weitere Infos: 
Wertstoffzentrum, Am Aspen 1, Bad Neustadt 

Tel. 09771 63690-0, Öffnungszeiten:  Di-Fr 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag s. Wertstoff- und Abfa llkalender 2018 – Bad Neustadt (Problemmül l) 

 

Kundenberatung:  

Tel. 09771 63690-13 u. www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de  
 

Blutspendetermine 
 s. örtl iche Presse oder im Internet unter www.spende-blut.com oder 

gebührenfreie Hotline 08 00/11 94 911 
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Seit

Julian Kaiser, Hauptstr. 7

685777

neu ab Jan. 2018:

/
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) aus)

- oder nach telef. Terminvereinbarung -
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt 500 Euro für die Vereinskasse sichern!
Sie möchten ein Vereinsprojekt realisieren, bisher fehlen aber die fi nanziellen Mittel? 
Mit unserer Crowdfunding-Plattform können Sie online Spenden für Ihr Projekt 
sammeln und sich einen Willkommensbonus von 500 Euro für Ihren Verein sichern. 
Mehr Informationen unter crowdfunding.vr-rg.de!

„Scheine 

  für Vereine“
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Schmerzgel
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